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Karlsruher
Intelligenz « und Wochen - Blatt .

Mittwoch den 4. Merz 16 r.

Mit Großherzoglrch Badischem gnädigstem Privilegs »?.

Kauf - Anträge .
Karlsruhe , f Forte Piano feil . ) Ein zwar

schon etwas gebrauchtes, , aber sehr gutes Forte -

fchaftliche Apotheke unter Vorbehalt höchster Geneh¬

migung Mittwochs Len 8 April 1812 . Vormittags
10 Uhr in dem dahiesigen Gasthaus öffentlich verstei¬

gert werden . Dieselbe besteht in einem ganz von

Piano von Kirschbaumholz, , hübsch gearbeitet und 5 ; Stein aiif . efübrten zweistökigen , mit allen Bcqu - m -

Oetav hoch , ist um billigen Preis zu verkaufen
und - kann in der Hofschreinerei eingesehen werden .

Herr Hosmusikus Dils kann von der Güte dieses

Instruments die sicherste Nachricht geben .

Karlsruhe , schaffe feil )) Eine wohl kondi -

kivnirte Chaise zu zwei und vier Sitze , ist aus freier

Hand zu verkaufen , und kann täglich bei Herrn
Sattler Reiß eingesehen werden , der von den Kauf -

bedingnissen unterrichtet ist .

Karlsruhe , f Gartenverkauf . ) Ein Viertel

Garten vor dem Linkenheimer Thor in der ersten

Straße nebenHrn . AnkerwirthBurghardtu Perükquier

Reif ist unter annehmlichen Bedingniffenzu verkaufen
oder zu vermiethen bei der

Wittib Unverzagt .

Karlsruhe » sPferd feil . ) Ein Pferö von

Hungarischer RaZe , das zum Reiten und Fahren be¬

sonders gut dressirt ist , ist zu verkaufen , und im

Comptoir des Anzeigeblatls das Nähere zu erfragen .

Karlsruhe . fSchlofferWcrkzeug feil/ ) Bei

Frau Bauknecht Fischerin in der Waldgasse Nro . ny .

ist ein vollständiges SchlosserWerkzeug , worunter ein

großer Ambos , großer Schraubstock nebst Vlasbalg
ist , um billigen Preis zu »erkaufen .

Karlsruhe . lHau - feil . )) Zn einer ange¬

nehmen Gegend der Stadt ist ein zweistöckigtes Haus ,

welcher mehrere große und kleine Logis nebst Wasch¬

haus , Stallungen , Remisen und einen halben Mor¬

gen großen mit aller Gattung tragbaren Obstbäumen

enthält , aus freier Hand zu verkaufen . Näher »

Auskunft gibt das Comptoir dieses Blattes .
Karlsruhe . sKalesche feile )) Eine viersitzige

gedeckte Kalesche steht zu verkaufen , im Comptoir

dieses Blattes ist das Nähere zu erfragen .

St . Blasien . fApothekeBerkauf . )) Dermög
einer hohen WiefenkreisDirektorialVcrfügunq vom H .
Jenner itzis . Nro . 122 . soll die dahiesizr Herr¬

lichkeiten versehenen geräumigen Gelaude von 78 Schuh

Länge und 50 Schuh Brcue , wobei sich ein B . un -

nen und ein Stück F - ld zu einem Garten befindet ,

nebst allen vorhmidenen gut conservirten Medicamen -

ten , und zum Betrieb der Apotheke hinlänglich vcr -

sthenen und in einem guten Zustande sich befindlichen

Geraikschasten . Die Hauptbedingung ist , daß der

Gteigschilling in 6jährigen Zahlungsfristen und zwar

^ mit baarem Geld « und S in AmorlisationsPapicren
uebst Interessen uä Z pCr abgetragen werden kann .

Was den Anschlag V- s Gebäudes , der Medikamenten

und der Geräkhschaften überhaupt betrifft , so sind

diese Gegenstände zu den berechneten Summen , als»

ohne den Ertrag des Gewerbes selbst angeschlagen ,

befinden sich alle in einem guten Zustande , und kön¬

nen sowohl diese als die mittleren Cenditionen vor

der Versteigerung bei diesseitiger Gefällverwaltung

eingesehen werden . Wenn der Käufer dieser Apotheke
keine pharmazeutisch « Lizenz hat , so muß sich derselbe

vermög d - r bestehenden MedicinalVerordnungen vom

Jahr 1807 . einer Prüfung unterwerfen , oder einen

von Einem hohen Ministerium des Innern , Landes -

pvlizeiDcparrement anerkannten Provisor darauf halten .

Uebngens har sich derselbe über seine Vermögens -

Umstände glaubwürdig suszuweisen , oder annehmliche

Bürgen zu stellen , und « rhä >r nichr nur auf dies«

Apotheke ein persönliches 'Privilegium , sondern auch

noch die . Crlaubniß , dabei einen SpezereiHandel ,

jedoch lcztern ohne Monopoüum , gegen die gewöhn¬

lichen Recvgnltionsgebühren zu treiben .

Schließlich ist die Lage der Apotheke , wie auch

di « Lage zur Tcribung eines Spezer .' ihande .S hier sehr

vonheilhaft , indem in einem Umkreis von 4 dis Z
Stunden weder eine Apotheke , noch auch eine Spe -

jereihandlung sich wo befindet .

St . Blasien , den 15 . Jenner r8i » .

Großherzogl , GeMverwalmng .
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Pachtantrage und Verleihungen .
Karlsruhe . sLogis .s Neben dem Zäbrinqer

Hof in Nrs 467 ; sind im Mittlern Stock hinrenaus

zwei schöne meublirke Zimmer , wovon l tapeziert ist,

für ledige Herren , zu verleihen und täglich zu beziehen .

Karlsruhe . fLogis .H Bei dem Handelsmann

Seligmann Levi ist auf den 2Z . April ein Logis

vornenherauS in erster Etage in 4 bis 6 Zimmern

bestehend , nebst Keller unv Holzplatz zu verleihen .

Karlsruhe . fLogis . ) Bei Friedrich Däntzer

in der Rittergasse ist ein tapezirkcS Zimmer und

Alkov mit Bett und Meubel jogieich zu beziehen .

Karlsruhe . fLogis . ^ Beim Lindenwirth

Scheelmann , vis - ü - vi , der Infanteciekaserne , ist

ein Zimmer für ledige Herren mit oder ohne Äeubei

täglich zu verleihen .

Karlsruhe . fLogisI Im wilden Mann iß

ein Logis im zweiten Stock in z Zimmern , Küche ,

Keller , Holzremise nebst allen Bequemlichkeiten be¬

stehend zu verleihen und sogleich oder auf den 2Z .

April zu beziehen .

Karlsruhe . fLoeis . ^ In der alten Adler -

zasse am Eck dem goldnen Adler gegenüber , ist der

« ulere Stock , bestehend in z neu lapezirlen Zimmern ,

K Magdkammer , schöne große Küche samml Backofen ,

« lies reparirt . eigene Hoizremis , verschlossenen halben

Speicher und Keller , samml Brunnen an der Küche ;

sodann im Hintergebäude ebener Erde 2 kleine Zimmer

und Küche , bei Hofagent Meyer Salomon täglich

zu beziehen und bei ihm das Nähere zu erfahren .

Karlsruhe . fLogis .^ Beim Hofseiler Schön -

hrrr in der Friedrichsstiaße >st der overe Stockaus

den 23 . April zu beziehen .

Karlsruhe , j Logis , j Bei Gürtler Svlwei

in der neuen Adlergaffe ist der mittlere Stock zu
" » leihen , bestehend aus n Zimmern vvrnenheraus ,
-wovon 8 tapezirt , nebst Küche , Keller , Hol -remi «

und - em .' inrch,ss,iichem Waschhaus , auch können aus

Verlangen ewige von den Zimmekn für ledige Herren
mit Bett und Meubel . abgegeben , und auf Len 2z .

April bezogen werden .

Karlsruhe sLoqis ^ Mitten in der Stadt
-stnb y Zimmer , Küche , Specher , Keller , Ho .zeemise ,

Waschhaus , Pferdcstall und H,uto . >n , nelst andern

wl >-l,keilen zu verleiben , und aus den 2z . April

tu bez >ehe >r.

e,Karlsruhe . fLogis . ^ Bei Kaminfeger Bautz

nächst dem Marktplatz ist ein Logis , bestehend in c

Zimmern , wovon Z tapeziert und heizbar find , nebst

aller Bequemlichkeit auf den 2z . April zu vcrmiethen .

Karlsruhe , sKapitalgesuch . ) ES werden 14

bis izzoo fl . gegen gerichtliche Versicherung auf ein

neucroauces Haus zum Leihen gesucht . Nähere Aus ^

kunfr gibt das Comptoir dieses Blattes .

Karlsruhe . fKapitalgefuch .j Es sucht Jemand

ein Kapital von 2220 — 2520 fl . — gegen ge¬

richtliche Versicherung mit der Bemerkung : daß wenn

das ganze Kapital nicht auf einmal geschossen werden

könnte , derselbe es nach und nach in Skückzahlunqe »

annehmen und verzinsen würde . Nähere AuskunA

gibt bas Comptoir dieses Blattes .

DienstAn träge .

Karlsruhe . sScciberttenstelle . H Auf dieAmtS -

revistonsSchreibstube Pforzheim kann täglich ein

Scrivenk eintreten , der einige Kenntnisse im Thei -

lungsfache besizl , und Lust hat , solche zu erweitern .

Das Comptoir dieses Blattes gibt nähere Auskunft .

Karlsruhe . sDienstgesuch . I In eine Ehlen -

waarenHandlung wird ein honettes Frauenzimmer ,

welches gut Nähen kann , als Ladenjungfer gesucht .

Das Nähere ist auf dem Comptoir dieses Blattes zu

erfragen .

Karlsruhe . (Dienstansrbieten -d Ein Frauen¬

zimmer von honetter Familie , das mit Kochen unv

allen weiblichen Arbeiten umgehen , der Aussicht unv

Berechnung der Haushaltung sich unterziehen kann ,

musikalische Kenntnisse destzt , und Unterricht darin

ertheilen kann , wünscht entweder a !S Gesellschafterin

« der Haushälterin in einer stillen Haushaltung in

einer Stadt oder auf dem Lande einen P .atz zu

finden . Sie ficht mehr auf eine gefällige Begegnung

als auf ein großes Honorar . Das Nähere erfährt

man auf dem Evmpcoir dieses Blattes .

Karlsruhe . (Offene Stelle für einen Thei -

lungskommiffär . g Ein dem Geschäft gewachsener Thei -

lungskommiffär kann alle Ta .>e in dem B zirke deS

hicsHen Lanbamtes angestellt werden . Wan bittet die

Herren Competenten , sich deswegen in Zeiten ZU

melden . Karlsiuhe , d >n 24 . F br 1812 .

Eroßherzogl . Amtsrevisorat .

Müllheim s Scribentenstelle . ^ In 'hiesig «

Dbereinnehmerei wird noch ein tüchliser Scrnent



-Gesucht , der im Rechnungswesen Kenntnisse besizt .

Die Stelle ist mit einem beträchtlichen Salar nebst

freier Kost und Logis verbunden , und der Eintritt

kann sogleich erfolgen . Wer solche annehmen will ,
wolle sich in Bälde an Unterzogenen wenden .

Müllheim , den 19 . Febr . , gl2 >
Herbster .

Baden . sTheilungskommissariatsstelle .H Nach
Steinbach wird ein Tyeilungskommiffär gesucht , der

über Kenntnisse und gute Aufführuq mit glanbwür -
'
digen Zeugnisten sich auszuweisen . im Stande ist .

Derselbe k .nn sogleich einrreten -
Baden , den >8 - Febr . iZ,2 .

Großherzcgl. Amlsrevisorat.

K 0 inmer ; ial - Anzeigen .
Karlsruhe . ( Anzeige -^ Da es mit der Heraus¬

gabe meiner Tabellen noch ine kurze Zeit anstehen wird

so ersuche ich dicj niae Herren , denen vielleicht die

Heit zu lange dauern könnte , den mir zum voraus

bezahlten PranumerationSpreiS mit 12 kr . >ogleich in

Empfang zu nehmen .
Fränkel .

Karlsruhe . sGesuch um einenReiseqefährden, ^
Ein Reisender, der in seinem eigenen beau men Rei¬
sewagen gegen Ende dieser Woche mit Extiapost von

hier nach Freiburg im BceiSgau reist , wünscht gegen

gleiche Auslage einen Reisegefährten . Bestimmtere

Auskunft erhalt man im Gasthof zum Kaiser .

Karlsruhe . ( Unterricht im Weisnähen . ^

Frau Kühlmännin , in der Duclacher Gasse wohnhaft ,

st gesonnen , gegen sehr billiges Lehrgeld Unterricht

.m WeiSnäden zu geben . Sie veripr .cht die ihr an¬

vertrauten Lehrmädchen nicht nur mir aller Güte und

Anstand zu behandeln , sondern auch alle Sorgfalt
Und Fleiß auf dieselben zu verwenden .

Karlsruhe . sAnzeige . ^ Endrsunter - oaener

macht einem verehrunaswürdigen Publikum bekannt ,

daß er alle Artikel neuer und alter Küvlerarbeit um

billige Preise und p - ompt verfertigt . Er bittet daher
um geneigten Zuspruch .

Karl Kiefer , Büraer und Küblermsister ,
« ohnyaft in KlemKarisruhe Nco . 144 .

Nachricht .
Karlsruhe . (Hospital - Vorsteher . 1 Der Vor¬

steher des hiesigen bürgerlichen Hospitals für den gegen¬
wärtigen Monat ist Herr Amtmann Br reff .

Fremde vom 28. Februar bis 3 . Merz .
in verschiedenen hiesigen Gasthäusern .

Herr den Lassolay aus Oberkirch . Hr . Ober »
forstmeisicr Graf von Sponcck aus Heidelberg . Hr .
Amcskcller Wcizel aus Odenheim . Hr . Rath Barion
aus Heidelberg . Hr . Baren von Schrottcnberg und
Hr . Baron von Gunderode aus Gernsbach . Hr . Re¬
visor Struntz und Hr . Schauspieler Keßler aus Mann¬
heim . Hr . Hoftammcrrach Böhringer aus Pforzheim .
Hr . Graf Erbach aus Erbach . Hr . Obethoigerichtsr
Advokat Mahler aus Mannheim .

Kirchenbuchs - Auszüge.
Karlsruhe . ( Geboren . ) Den 8 Februar .

Karl Wilhelm , Vak . Hr . Wilhelm Schwenk , Inge¬
nieur .

Den 8 . Jakob Georg Franz , Bat . Christian
Appenzeller , Scallbcdienrcr .

Den 9 . Karl Göttlich vnd F i -drike ^ arbare ,
Bat . Christian Mörch , Bürger vnd Glascrmeister .

(Kopulier .) De » >2. Febr . Herr Karl Wilelm
Schnabel , Trainwachtmcistcr H -. n . I . an » Jakob Schna¬
bels , hiesigen Scadcwachriiieisters und weil . Fra Louise,
gcb . Kviiimich ehelicher Soyn , und Jniianc Lang weil .
Hrn . Ionann Längs , Compagniechirurgen und Jvliatte
gcb . Goldhammer ehelich ledige Tochcer.

Den >g . Herr Karl von Zech , Hauptmann des
Großh . Bad . ersten LlnicnlnfankerieRcgimcnrs , Herrn
Karls von Zech , ehemaligcn Obristlicutenants des schtvü -
bischen Kreises und Frau Wilbelmine , gcb . Nikolai
ehelich lediger Sohn , vnd J > ngfti Ernestine Flachsland ,
Hrn . Konrad Flachslands . GroKherzogl . geheimen Hof -
rarhs » nd Dokrors der Medizin , und weil . Frau Erncstink ,
geb. Preuschen ehelich ledige Tochter .

In der hiesign katholischen Gemeinde den -g .
Kenner . Job . Mathias Scheidweilcr , Großberzogl .
Hoflagnai , des weil . Paul Sch - idweiler , Försters , n
So -ren , der chciiialigci, Grafschaft Sponheim vnd der
Anna Gertrud , geb . Kebmik ehelich erzeugter lediger
Sohn und Renata Jo anna Elisabeth Kandia , des
wen . Joh . Kandia , Wer >Meisters in hicsiicr Tabaks «
sabrik und der wei ' . Theresia , geb . Oehlmüllerin ehelich
e>zeugte ledige Tochter .

Den 26 . Franz Joseph Bindnaqel , Korporal -

Fourier unter dem erste » kinicnintaiirci ' lcRe . iimnt ,
und Salome Gasseninei - rin , des Michael Gassinmeier ,
nnt Christine , geb . May ehelich l . dige Tochter .

(Gestorben )
'

I » der diesig » katholischen Ge¬
meinde een 7 . Jenmr . Barbara Wü bsin , E - cirau des
weil . Joh . Ja , ob Winds , in Diensten Sr Hoheit
des Herrn Markgra -en eubwig , alcur Jahrund 6 Tage .

Den uS. Job - Joseph , Bat . Job Baptist Esther ,
Sergeant de , der Lcibgrenadiergardc , alt i Iahe , S
Monate und 19 Tage

Den ,8 . Konrad Blvek , Invalid und Hinter -

saß in K . e>»Ke>rlsiUhk , alt Sv Ja ^r , S Monat und
»4 Tage .
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